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Wag es mit Jesus, was deine Not auch sei. 

 

 

 Abraham zweifelte nicht an der Verheißung Gottes durch 
Unglauben, sondern wurde stark im Glauben und gab Gott die 
Ehre und wusste aufs Allergewisseste: Was Gott verheißt, das 
kann er auch tun.                                                             Römer 4,20+21 

Gott, der Sieger über den Tod 
Wenn Gott sich in vorchristlicher Zeit dadurch ausgezeichnet hat, dass er 
Himmel und Erde geschaffen hat und Israel aus der ägyptischen Sklaverei 
befreit hat, dann haben wir, die wir in der Zeit nach Christus leben, einen 
noch viel größeren Beweis seiner Gotteskraft: Er hat Jesus von den Toten 
auferweckt. Gott hat gezeigt, dass er stärker ist als der Tod. Er hat den 
Tod besiegt. Die Auferweckung Jesu war der Höhepunkt des Handelns 
Gottes. Nach der Kreuzigung Jesu hatte alles nach einer Niederlage der 
Sache Gottes ausgesehen. Es sah aus, als könnte das Böse über den Sohn 
Gottes triumphieren. Doch Jesus Christus starb freiwillig. Er war 
vollkommen unschuldig und starb für die Schuld und Sünde jedes 
Menschen. 
Doch dann hat Gott unseren Herrn Jesus Christus auferweckt. Das Grab 
ist seither leer. Der Tod konnte ihn nicht halten. Über 500 Leute sind dem 
Herrn Jesus nach seiner Auferstehung begegnet. Es war für alle 
offensichtlich: Gott ist der Sieger, er hat das letzte Wort gehabt. Nicht 
umsonst war in der frühen Kirche Ostern das wichtigste Fest. 
Weil hier der entscheidende Sieg Gottes sichtbar wurde, ist es kein 
Wunder, wenn alle Feinde Gottes gerade die Auferstehung leugnen, seien 
sie Atheisten oder auch Theologen, die ihren eigenen Gedanken folgen 
und dem Wort Gottes nicht glauben wollen. Jedoch weil Gott der Sieger 
über den Tod ist, können wir bei ihm ewiges Leben finden, ewiges Leben 
in der Nähe Gottes, in der nicht sichtbaren Wirklichkeit des Himmels. An 
diesen Gott, der Jesus Christus aus den Toten auferweckt hat, gilt es zu 
glauben. 

 

 
 
 

Das Gemeindegebet im April: 
Kinder & Jugendliche 
 

Kinderarbeit 
 
 

•    Motivation und Klarheit der 
Berufung der Mitarbeiter 

•    Neue Mitarbeiter 

•    Gute Botschaft vom Kopf ins Herz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontoverbindung:                                                                                                           

Evangelische Freikirche Leopoldshöhe e.V.  Sparkasse Lemgo,               
IBAN: DE71482501100005062294          BIC: WELADED1LEM 

 
 
 
 

Wichtig ist, dass die Gemeinde beständig 
im Gebet bleibt. Betet für alle Menschen; 
bringt eure Bitten, Wünsche, eure Anliegen 
und euren Dank für sie vor Gott. 
Betet besonders für alle, die in Regierung 
und Staat Verantwortung tragen, damit 
wir in Ruhe und Frieden leben können, 
ehrfürchtig vor Gott und aufrichtig 
unseren Mitmenschen gegenüber. 
 



 

Die besten Wünsche zum Geburtstag! 
John Isted 03.04. Silvia Schwab 16.04. 

Julius Berger 06.04. Julia Katzke 17.04. 

Rudi Voth 11.04. Rudi Frank 19.04. 

Reiner Schlingheider 12.04. Martin Siegel 23.04. 

Emily Dencker 15.04. Samuel Schlingheider 24.04. 

Detlef Fuhrmann 15.04. Olivia Kokott 26.04. 

Timm Wiebe 15.04.   

Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel 
noch Mächte noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch 
Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes noch eine andere 
Kreatur uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die in Christus 
ist, unserem Herrn.                                                          Römer 8,38 

Die Last der Welt 
Unabhängig von der aktuellen Alltagssituation und Laune ist für 
mich die Musik stets ein guter Begleiter. Doch dabei geht es mir 
nicht einfach nur um Zerstreuung und Ablenkung. Es gibt Lieder, die 
zu Lieblingsliedern werden, weil sie einem direkt ins Herz sprechen. 
Die Botschaft des Liedes »Wenn die Last der Welt dir zu schaffen 
macht« zum Beispiel gibt mir Hoffnung und hat mich im Herzen 
berührt. Darin spricht der Liederdichter dem Kind Gottes zu: »Gott 
hört dein Gebet« - egal, an welchem Ort es sich befindet. Auch in 
Selbstzweifel und Kraftlosigkeit, die gerade in der heutigen 
Gesellschaft durch Mobbing und ein verzerrtes Schönheitsideal 
immer häufiger werden. Selbst wenn die gesamte Menschheit vor 
ihrem Ende steht, wenn die Sonne zum letzten Mal untergeht, auch 
dann hört Gott das Gebet seiner Kinder. Ist es nicht großartig, Gott 
zum Vater zu haben? Er kümmert sich um sie, er tröstet sie, er sagt 
ihnen seine Hilfe zu! 
Als Christ hat man eine Beziehung zu dem, der tatsächlich über allem 
steht und dem kein Problem zu groß ist, auch nicht das Problem 
unserer Sünde und Schuld. Die hat sich seit Menschengedenken 
riesig hoch aufgetürmt - wie eine unüberwindliche Mauer trennt sie 
uns von Gott. Doch die gute Nachricht ist, dass Jesus unsere Schuld 
und unsere Sünde auf sich genommen und dafür mit seinem Leben 
bezahlt hat. Nun ist der Weg frei zu Gott, und jeder, der ihn darum 
bittet, kann seine Schuld loswerden und Gott täglich so erleben, wie 
im oben erwähnten Lied.  Im Glauben findet man Hoffnung. 

Gebet bewegt den starken Arm Gottes 
 

 
 

 
 
 

Sonntag: 10:00 Gottesdienst 

Donnerstag: ab 20:00: Gebetsabend in den Gemeinderäumen 

Freitag: von 17:30-19:00 Uhr: Jungschar (8-13 Jahre)  

Freitag: 19:15 bis 20:45 Uhr: Teenkreis 

Freitag: ab 19:30 HK jg Erwachsener. Ort der Treffen nach Absprache. 

Hauskreis und weitere Termine nach Absprache 

Apr Tag Gottesdiensttermine und sonstiges  Beginn 

3 Fr 
Gottesdienst an Karfreitag, gem. Abendessen 

Predigt: Helmut Wiebe 

 

16:00 

5 So 
Ostergottesdienst  

Predigt: Matthias Langhammer 

 

10:00 

12 So 
Gottesdienst 

Predigt: Henri Oetjen 
10:00 

18 Sa Männerfrühstück 08:30 

18 Sa BU 09:30 

18 Sa 
Gemeinde-Seminar Biblische Leitung 

Mit Günther Schulz 

 

14:30 

19 So 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Predigt: Günther Schulz 
10:00 

26 So Familiengottesdienst 10:00 

 

Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem 
Niedergang sei gelobt der Name des HERRN. 


